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48. Jahrgang 
Freitag 

12. Januar 2024

Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 12.01.24:	 Frau Crestitia Esmerez Kubitschek 

Lauterstein-Nenningen 
zum 70. Geburtstag

am 14.01.24:	 Herrn Gerhard Antoine 
Lauterstein-Nenningen 
zum 80. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Standesamtliche Nachrichten
Monat Dezember 2023
Sterbefälle:
Am 24.12.23:	 Franz Josef Ludwig

Den Hinterbliebenen gehört unsere aufrichtige Anteilnahme.

Hundesteuer - Jahresbescheide 2024
Die Hundesteuerbescheide für das Jahr 2024 wurden Anfangs 
des Jahres an die Steuerpflichtigen versandt. Die Hundesteuer 
ist am 05.02.2024 mit dem gesamten Jahresbetrag zur Zahlung 
fällig.
Wir bitten Sie deshalb die Hundesteuer termingerecht zu über-
weisen bzw. am Lastschrifteinzugsverfahren teilzunehmen.

Ihre Stadtverwaltung Lauterstein

Zweckverband Wasserversorgung Ostalb
Öffentliche Bekanntmachung 
zu der am Donnerstag, 25. Januar 2024 um 15 Uhr im Schützen-
haus Ettlenschieß, Schießhausweg, 89173 Lonsee stattfinden-
den öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Wasserversorgung Ostalb 

Tagesordnung 
1 	 Kurzbericht des Verbandsvorsitzenden 
2 	 Neuwahl des Verbandsvorsitzenden und des stv. Verbands-

vorsitzenden 
3 	 Neuwahl des Verwaltungsrats 

Fehlende Wasserzählerstände!!!
Wir bitten Sie, Ihren Wasserzählerstand bis zum 19.01.2024 
per Mail an Frau Zimmerer, (azimmerer@lauterstein.de) zu 
übermitteln oder durch die bereits Anfang Dezember 2023 
zugesandte Ablesekarte, schriftlich mitzuteilen. Eine tele-
fonische Übermittlung ist nicht möglich. Rechnungen mit 
geschätzten Zählerständen können aus abrechnungstechni-
schen Gründen grundsätzlich nicht korrigiert werden. 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern unter 07332/966923 zur 
Verfügung.

Ihre Stadtverwaltung Lauterstein

Wichtige Änderung bei der Einreichung  
und Bearbeitung von Bauanträgen
Die Änderungen der Landesbauordnung, welche am  
25. November 2023 in Kraft getreten ist, hat einige  
wichtige Änderungen erbracht:

l	 Bauanträge und Bauvorlagen sind ab sofort direkt beim 
Landratsamt Göppingen einzureichen, und nicht mehr bei 
der Gemeinde (Postadresse: Landratsamt Göppingen, 
Untere Baurechtsbehörde, Lorcher Straße 6, 73033 
Göppingen).

l	 Die Baurechtsbehörde stellt die Bauanträge dann unver-
züglich der Gemeinde bereit.

l	 Die Beteiligung angrenzender Nachbarn wird auf Fälle 
begrenzt, in denen diese tatsächlich betroffen sind – also 
nur noch bei Abweichungen, Ausnahmen und Befreiun-
gen von nachbarschützenden Vorschriften.

l	 Welche Nachbarn künftig noch beteiligt und von der Ge-
meinde benachrichtigt werden, entscheidet das Landrat-
samt.

l	 Baurechtsbehörden müssen allerdings auch den nicht 
beteiligten Nachbarn, die in ihren Belangen berührt sein 
könnten, ihre Entscheidung bekannt geben.

l	 Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen (vom 
Bebauungsplan oder anderen Rechtsvorschriften) müssen 
künftig vom Bauherrn ausdrücklich beantragt werden.

l	 Derzeit muss der Bauantrag noch wie bisher in Papierform 
eingereicht werden. Im Laufe des Jahres 2024 wird das 
Landratsamt Göppingen eine Plattform zur digitalen Ein-
reichung der Anträge schaffen. Wenn es soweit ist, wird 
die Stadt Lauterstein Sie darüber informieren. Spätestens 
ab 1. Januar 2025 wird nur noch eine digitale Einreichung 
der Bauanträge möglich sein.

Ihr Bürgermeisteramt Lauterstein
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 	 geschlossen 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 12.00 bis 16.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Recher      arecher@lauterstein.de	 96 69 - 15 
Fr. Nave      bnave@lauterstein.de	 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Wasser/Abwasser/Hundesteuer	 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Grund- und Gewerbesteuer	 9669-22 
Frau Knoblauch 
fknoblauch@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei	 96 69 -21 
Frau Merklein 
cmerklein@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller	 96 69-12 
bziller@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer:	 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung	 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Bauhofleiter Herr Klaus	 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey	 0170/5722314 
Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250

Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher  
Notfalldienst):
116117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert Göppingen, Eichertstr. 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage       10 - 18 Uhr. 
Kinder Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert Göppingen, Eichertstr. 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage        8 - 20 Uhr

docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde für alle gesetz-
lich Versicherten 
Montag bis Freitag zwischen 9 u. 19 Uhr schnelle ärztliche Hilfe. 
Erreichbar über: die docdirekt-App, die Webseite www.docdi-
rekt.de oder Rufnummer 116117. 

Urlaub:
Die Vertretung übernehmen alle anwesenden Donzdorfer 
Hausärzte sowie die Praxis Bomporis, Wißgoldingen

Zahnärztlicher Notfalldienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
•	 Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

•	 Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

•	 Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

•	 Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

•	 Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat
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Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 12.01.:	 Hirsch-Apotheke, Marktstr. 16, Göppingen, 
Telefon (07161) 75434

Sa., 13.01.:	 Apotheke am Kirchplatz, Kirchplatz 8, 
73098 Rechberghausen, Tel. (07161) 53644

So., 14.01.:	 Sonnen-Apotheke, Stuttgarter Straße 1, 
Eislingen/Fils, Telefon (07161) 815073

Mo., 15.01.:	 Markt-Apotheke, Wagnerstr. 1/Ecke Haupt-
straße, Donzdorf, Telefon (07162) 21011

Di., 16.01.:	 Schiller-Apotheke, Hauptstr. 50, Göppingen, 
Telefon (07161) 978210

Mi., 17.01.:	 Adler-Apotheke, Schillerplatz 5, Göppingen, 
Telefon (07161) 9564002

Do., 18.01.:	 Schloss-Apotheke, Freihofstraße 53, Göp-
pingen, Telefon (07161) 75622

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen

Öffnungszeiten bis 14. Februar 2024:

Samstag		  12.00 - 16.00 Uhr

4 	 Bau- und Betriebsübersicht 2023 
5 	 Anerkennung von Schlussabrechnungen 
6 	 Personalangelegenheiten 
6.1 	 Wahl der Kassenverwalterin 
6.2 	 Wahl der stv. Schriftführerin 
7 	 Wirtschaftsplan 2024 - Feststellung 
8 	 Bekanntgaben 
9 	 Verschiedenes 

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises  
Göppingen
Änderungen bei der Anlieferung von Bauschutt und Alt-
holz 
Anlieferung auf den Wertstoffhöfen nur noch mit Gut-
schein möglich
Mit dem Gebührenbescheid Anfang Februar erhalten alle Ge-
bührenzahler zwei Gutscheine für die Anlieferung von je 20 
Litern Bauschutt und einen Gutschein für die Anlieferung von 
einem Kubikmeter Altholz auf den Wertstoffhöfen und Wert-
stoffzentren. Anlieferungen auf den Wertstoffhöfen sind dann 
nur noch mit Gutschein möglich. Bis Ende Februar gilt eine Über-
gangsfrist.
Größere Mengen werden nur noch in den Wertstoffzentren in 
Göppingen und Geislingen gegen Gebühr angenommen. Das 
heißt, dass auch in den Wertstoffhöfen in Albershausen, Bad 
Boll, Böhmenkirch, Börtlingen, Donzdorf, Eislingen, Gingen, Hat-
tenhofen, Salach, Uhingen und Wäschenbeuren, wo bisher bis 
zu 0,5 Kubikmeter Bauschutt abgegeben werden konnten, ab 
01.01.2024 nur noch 20 Liter - bei Abgabe mehrerer Gutscheine 
entsprechend mehr - angeliefert werden können. 
Mischglas wird auch weiterhin nur in den Wertstoffzentren in 
Göppingen und Geislingen gegen Gutschein oder Gebühr ange-
nommen.

Schulnachrichten

Weihnachtssingen an der MBS
Die Messelbergschule hatte gerufen, und mehr als 400 Men-
schen kamen! Am Mittwoch vor Weihnachten fand nach einigen 
Jahren Pause endlich wieder das traditionelle Weihnachtssingen 
statt. Die Mensa platzte aus allen Nähten, stand doch zeitgleich 
auch die Öffnung des 20. Türchens am lebenden Adventskalen-
der auf dem Programm.
Die zahlreichen Zuschauer - Eltern, Kinder, aber auch viele ehe-
malige Schüler und Kollegen - wurden in den festlich dekorier-
ten Räumlichkeiten mit einem abwechslungsreichen Programm 
bestens unterhalten: Gedichtvorträge, Musikstücke, Gesang, 
Grundschulchor, Schülerchor, Lehrerchor, ja sogar kurze Theater-
stücke waren darunter. Als Abschluss stimmten alle gemeinsam 
das Lied „Oh du Fröhliche“ an, bevor der Abend bei Punsch, 
Grillwurst, Crepes und netten Gesprächen ausklang.

gez. Sandra Kisling

Was Eltern wissen müssen:
Wir verlieren unsere Kinder

      �Messelbergschule 
www.messelbergschule.de

Schulverbund Süßen
	 Gemeinschaftsschule und Realschule 

	 Zusammen Vielfalt Lernen
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22. Januar 2024, Neue Kulturhalle Süßen, 19.00 Uhr
10 Euro Vorverkauf, 12 Euro Abendkasse
Bereits gekaufte Karten weiterhin gültig!

Gestern noch bei Markus Lanz - in Kürze in der Süßener Kultur-
halle! „Wir verlieren unsere Kinder“ (Spiegel-Bestseller) - Silke 
Müller schreibt in ihrem neuen Buch über den Umgang unserer 
Kinder mit dem Handy und was wir als Eltern tun können, um 
Gewalt, Missbrauch und Rassismus zu verbannen.

Justus-von-Liebig-Schule Göppingen
Schüler:innen in den Abschlussklassen der Realschulen, Wer-
krealschulen, Gemeinschaftsschulen und Hauptschulen planen 
zurzeit ihre weitere Zukunft. Auch für Interessent:innen mit 
Fachhochschul- oder Hochschulreife und für Interessent:innen, 
die sich nach einer Familien- oder Berufsphase neu orientieren 
möchten, hält die Justus-von-Liebig- Schule eine Vielzahl von 
Bildungsangeboten bereit.

Berufliche Gymnasien
Das berufliche Gymnasium der ernährungswissenschaftlichen 
Richtung (EG) oder der sozialwissenschaftlichen Richtung (SG) 
bietet guten Schüler:innen mit mittlerem Bildungsabschluss die 
Möglichkeit, die allgemeine Hochschulreife (Abitur) zu erlangen. 

Sozialpädagogik
Nach der Mittleren Reife kann durch den Besuch des einjährigen 
Berufskollegs für Sozialpädagogik (1BKSP) und der darauf auf-
bauenden Fachschule für Sozialpädagogik schulisch oder praxis-
integriert (BKSP/BKSPIT) der staatlich anerkannte Berufsabschluss 
zur Erzieherin/zum Erzieher inkl. des Bachelor Professionals und 
einer Hochschulzugangsberechtigung für alle Hochschulen (BW) 
erreicht werden. Zudem kann durch den Besuch von Zusatz-
unterricht die bundesweit gültige Fachhochschulreife erlangt 
werden. Schüler:innen mit Hauptschulabschluss haben die Mög-
lichkeit, durch den Besuch der Berufsfachschule für sozialpäd-
agogische Assistenz (ehemals Kinderpflege) den Beruf der/des 
sozialpädagogische/n Assistent/in zu erlernen und einem dem 
mittleren Bildungsabschluss gleichwertigen Bildungsabschluss zu 
erwerben.

Zweijährige Berufsfachschule (2BFS)
Der Besuch der 2BFS ermöglicht die Erlangung der Fachschulreife 
(mittlere Reife).

AVdual
Jugendliche, die im Anschluss an den Besuch der allgemeinbil-
denden Schule noch Unterstützungsbedarf bei der Berufswe-
ge- oder Lernwegeplanung haben, sollen über eine einjährige 
Ausbildungsvorbereitung mit dualem Ansatz (AVdual) zu einer 
Ausbildung geführt werden. Der Erwerb eines dem Hauptschul-
abschluss gleichwertigen Bildungsstands ist möglich. 

Meisterkurs Hauswirtschaft
Ab September 2024 startet der nächste Kurs zur Vorbereitung 
auf die Meisterprüfung.

Unsere Informationsveranstaltung findet am Donnerstag, 18. 
Januar 2024 um 19:30 Uhr an der Justus-von-Liebig-Schule im 
Berufsschulzentrum Göppingen statt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Informationen zu den einzelnen Bildungsgängen erhalten Sie 
auch auf unserer Homepage: www.jvl-gp.de

Nach dem Erhalt des Halbjahreszeugnisses können Sie sich bei 
uns anmelden. 
Alle Anmeldemöglichkeiten finden Sie auf unserer Homepage 
www.jvl-gp.de. Beachten Sie bitte auch die Öffnungszeiten des 
Sekretariats für die persönliche Abgabe von Dokumenten. 

Lautersteiner Vereinsleben

	 SG LTB – Christbaumaktion
	 Sie helfen mit einer Spende der Handball-

jugend!
	 Wir holen Ihren Christbaum! Bitte stellen Sie 
den Christbaum am Samstag, den 13.01.2024 ab 09:00 Uhr, gut 
sichtbar, bereit. Befestigen Sie die Spende in einem Kuvert am 
Baum.

	 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Termine:
Freitag, 12. Januar – Großes Orchester: Probe
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Aula der Grundschule in Nenningen

Montag, 15. Januar 
Jugendorchester und Zöglinge – Probe
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Ort: 
in der Aula der Grundschule Lauterstein 

Ausschuss und Festausschuss – Sitzung
Beginn: 20:00 Uhr, Ort: Probelokal des MV Nenningen

Donnerstag, 18. – Sonntag, 21. Januar – Skiausfahrt nach 
Ischgl
Auch dieses Jahr haben sich wieder einige Musiker zusammen-
gefunden, um gemeinsam Skifahren zu gehen. Ischgl ist das 
auserkorene Ziel. Wir wünschen der Truppe ganz viel Spaß und 
hoffen, dass alle gesund wieder zurückkommen.

Terminrückblicke:
Samstag, 30. Dezember
Im vergangenen Jahr führten wir bereits unser 95. Silvester 
Spielen im Stadtteil Nenningen durch. Etwa 35 Musiker aus 
dem Großen Orchester und dem Jugendorchester zogen wieder 
mit ihren Instrumenten durch den Ortsteil und verabschiedeten 
musikalisch das Jahr 2023 und begrüßten damit auch das Jahr 
2024.
Bereits ab 8:00 Uhr begonnen die Musiker in der Friedhofs-
trasse mit dem Stück „Wir spielen auf“. Doch auch Stücke wie 
„Golden Bridge“, „Bozener Bergsteiger Marsch“ und „Military 
Escort“ wurden wieder zu Gehör gebracht. Neu in diesem Jahr 
auch die Stücke „Franziska Polka“ und „Slavonicka Polka“
Während des gesamten Tages konnten wir an einigen Stellen 
eine kurze Rast einlegen. Hierfür danken wir allen Gastgebern 
für das Bereitstellen der Stärkungen. Mittagspause machten wir 
bei der Familie Eleuther– hierfür herzlichen Dank für das zur 
Verfügung stellen der beheizten Garage. Bei Leberkäs Wecken 
und Getränken konnten sich die Musiker wieder für den letzten 
Teil des Silvesterspielens stärken.
Wie in den Vergangenen Jahren wurde wieder für unsere Ju-
gend- und Vereinsarbeit gesammelt. Hierfür möchten wir uns 
recht herzlich bei allen Spendern bedanken. 

Sonntag, 7. Januar
Am vergangenen Sonntag fand in der Kreuzberghalle in Nen-
ningen das zehnte Lautertaler Fußballturnier statt. Teil nahmen 
Mannschaften der Musikvereine aus Nenningen, Süßen, Wißgol-
dingen und Ebersbach. 
Zunächst fand eine spannende Gruppenphase statt, in der die 
Teilnehmer alles gaben. Für das leibliche Wohl war durch Leber-

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch

Musikverein Nenningen e.V.	
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käs- und Käsewecken gesorgt. Im großen Finale setzte sich am 
Ende der Musikverein Ebersbach im Elfmeterschießen gegen die 
Gastgeber durch. 

Eine gelungene Veranstaltung, bei der sich die Jugendlichen 
unter den Vereinen kennen lernen konnten und bei der der Spaß 
im Vordergrund stand. Wir freuen uns schon auf‘s nächste Jahr.

Bericht: Laurin Hoyler, Nina Widmann

	 Infos zum laufenden Unterrichtsbetrieb:
	 Blockflöten
	 Der Unterricht für die Blockflötenschüler ist 
bereits am Laufen. Wenn Sie Fragen haben oder ihr Kind zum 
Blockflötenunterricht anmelden möchten, dann setzen Sie 
sich mit Petra Popp unter 07162 9708889 oder petra.popp@
musikkiste-lauterstein.de in Verbindung.

Hauptfächer
Ihr Kind möchte ein Musikinstrument lernen?
Dann kann es das bei uns an der MUSIKKISTE Lauterstein ma-
chen. Folgende Instrumente können bei uns gelernt werden:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre, 
Gesang
Wenn Sie gerne nähere Informationen zum Unterricht an der 
MUSIKKISTE Lauterstein möchten, dann setzen Sie sich mit Petra 
Popp unter 07162-9708889 oder petra.popp@musikkiste-lauter-
stein.de in Verbindung.

	 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 
Förderturnen

	 Kinder und Jugendturnen
	 Kinderfasching:
	 Jetzt üben alle für den Kinderfasching am 

13.2.24. Es wird ein buntes Programm geben 
und lustige Spiel mit Live-Musik. Die Listen für 
den Kinderfasching sind ausgehängt. Es ist eine 
Kuchenliste, eine Liste für den Aufbau am 12.2. 
und Abbau am 13.2. ab 17:15 und eine Liste 

für den Nachmittag, damit er reibungslos über die Bühne gehen 
kann – ihr helft doch-danke.
Danke, schon im Voraus – denn es ist nur gemeinsam möglich.

Förderturnen:
Förderturnen - 14-tägig im Wechsel! 
Alle Kinder und Jugendlichen – ab Klasse 1, die ein Turnen des 
TVW oder TVN besuchen, dürfen hier ganz selbstverständlich 
teilnehmen …
Gerne dürfen auch neue Kinder dazu kommen …

Förderturnen:
samstags: 9-11 Uhr – du bist doch dabei,  ….

Die nächsten Termine in Weißenstein:   
14.01., 28.01, 10.02., 24.02. 

in Nenningen:    
30. 09. in 14-tägigem Wechsel, 20.01., 03.02., 17.02., 

Neujahrsgruß:
Wir wünschen euch allen,
die Ruhe, die alle brauchen,
die Bewegung, die allen gut tut,
die Zufriedenheit, die echt ist, 
das Selbst, auf das ihr stolz sein könnt,
die Gesundheit, die wir alle uns wünschen
und vieles, vieles mehr …
für ein glückliches 2024.

Wir hoffen auf vielseitige und reichhaltige Unterstützung für das 
kommende Jahr 2024. Lieben Dank.

Termine:
27. 01. 2024 - Gaujugendturntag für Übungshelfer und -leiter
13. 02. 2024  -  Kinderfasching in der Turnhalle in Weißenstein, 
(tragt euch bitte in die Listen ein – danke)

Vormerken:
30.5. - 2.6. 24    Landesturnfest in Ravensburg (STB)
28.5. - 1.6. 25    Deutsches Turnfest in  Leipzig (DTB)

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Otto Hei-
lig, Daniela Ploss, Jannik Abele, Gabi Grünholz, Nicole Süß, Elisa-
beth Krieg-Brühl und alle Krabbeleltern und Großeltern

	 Altpapiersammlung am Samstag, 
20.01.2024

	 Am Samstag, den 20.01.2024 findet unsere 
nächste Altpapiersammlung statt.

	 Wir bitten Sie das Altpapier ab 8.00 Uhr gut 
gebündelt und verschnürt am Straßenrand zur Abholung bereit 
zu legen. Die Helfer treffen sich um 8.00 Uhr in der Bahnhofstraße.

Jahreshauptversammlung am Montag, den 29.01.2024 um 
19.30 Uhr im Probelokal
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung möchten wir 
alle Mitglieder herzlich einladen. 

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 06.02.2023
4.	 Berichte (Vorstand Verwaltung, Vorstand Kommunikation, 

Vorstand Finanzen, Dirigent, Jugendleiterteam)
5.	 Entlastungen
6.	 Wahlen
7.	 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 25.01.2024 schrift-
lich beim Vorstand Verwaltung, Daniel Kraus, Im Hungerbühl 33, 
73529 Degenfeld, eingereicht werden.

Weitere Termine:
Montag, 15.01.2024
19.30 Uhr Probe Großes Orchester im Probelokal

Dienstag, 16.01.2024
19.30 Uhr Ausschusssitzung im Probelokal

	 Nachruf 

	 Der Liederkranz Weißenstein trauert um sein 
langjähriges Mitglied, 

Franz Ludwig
	 der im Alter von 92 Jahren an Heiligabend 

Musikkiste Lauterstein

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V.	
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verstorben ist. Er trat am 1. Januar 1950 als 19-Jähriger in den 
Liederkranz ein. Nach Gründung des Gemischten Chores sang 
er neben dem Männerchor auch in diesem Chor mit. Er hat über 
30 Jahre bis zum Jahr2003 als Wirtschaftsführer bei der Orga-
nisation von Veranstaltungen und Festen engagiert mitgewirkt. 
Bis ins Jahr 2020 war er aktiver Sänger. Bei der im Herbst 2021 
nachgeholten Feier zum 100 jährigen Vereinsjubiläum wurde 
Franz Ludwig für außergewöhnliche 70 Jahre Mitgliedschaft 
im Verein und aktives Singen mit der goldenen Ehrennadel des 
Deutschen Chorverbandes ausgezeichnet. Nach Wiederauf-
nahme der Choraktivitäten nach der Corona Pandemie kam er 
altersbedingt nicht mehr zu den Singstunden, blieb jedoch als 
passives Mitglied dem Verein treu. Am 24. Dezember mussten 
wir von ihm Abschied nehmen. Wir werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

	 Rückblick Waldweihnacht 2023
	 Am Ende eines sonnigen Tages mit ange-

nehmen Temperaturen kamen zahlreiche 
Besucher*innen zur Feier der Waldweihnacht 
am 3. Advent auf dem Albvereinsplatz in Wei-
ßenstein zusammen. Der lichtergeschmückte 

Weihnachtsbaum und die in großer Zahl aufgestellten Kerzen 
erleuchteten den Platz am Ende der Parlerstraße. Wärmende 
Kerzen und Licht in dunklen Zeiten stellten Alexandra, Daniela 
und Gertrud in den Mittelpunkt ihrer Gedanken in dieser ad-
ventlichen Feier. Für die musikalische Begleitung mit bekannten 
weihnachtlichen Weisen sorgte eine spielfreudige Gruppe der 
Stadtkapelle Weißenstein. 
Dank zahlreicher fleißiger Helfer*innen konnten die Gäste Kaf-
fee und Kuchen, Punsch oder Glühwein, Gebäck und Grillwürste 
genießen. Sie spendeten reichlich in die aufgestellte Spenden-
trommel. Nach Abzug der Unkosten war es ein ansehnlicher 
dreistelliger Betrag, den unsere Ortsgruppe an die Stadtkapelle 
Weißenstein zugunsten der Jugendarbeit weiter geben konnte.
Daher gilt ein herzlicher Dank allen Helferinnen und Helfern, den 
Mitwirkenden und den großzügigen Besucher*innen dieser Feier.

Wer nichts für andere tut,  
tut nichts für sich!
(Johann Wolfgang von Goethe)

WILLKOMMEN im NEUEN JAHR 2024
Im Namen der BUSARUHILFE DEUTSCHLAND e.V. wünsche ich 
Ihnen ALLES GUTE für das neue Jahr, Gesundheit, Frieden und 
Gottes reichen Segen. Mögen Sie neben den täglichen Pflichten 
und Aufgaben genügend Energie und Zuversicht für die Errei-
chung ihrer Ziele haben.

Auch in Uganda spüren die Menschen die Auswirkungen der 
weltweiten Krisen und das Land gehört immer noch zu den am 
wenigsten entwickelten Ländern der Welt. Das Wassersystem, 
das wir vor 15 Jahren im Gebiet Busaru gebaut haben und mit 
dem seither mehr als 10.000 Menschen mit sauberem Wasser 
versorgt werden, ist nach wie vor die wichtigste Lebensgrundla-
ge. Dank der Unterstützung unserer Mitglieder, Fördermitglieder, 
Pateneltern und Spendern war es uns auch im letzten Jahr wie-

der möglich die Not bei vielen Menschen in Uganda zu lindern 
und so konnten wir u.a. folgende Aktionen durchführen:

-	 Versand von Hilfspaketen mit Verbandsmaterial, gebrauch-
ten Brillen, Kleidung usw. sowie ein Starterpaket der welt-
weit tätigen Organisation „Ein Dollar Brille e.V.“, womit 
500 Brillen in der richtigen Sehstärke vor Ort hergestellt wer-
den können

-	 Bereitstellung von „MAMA – KITs“ für eine sichere Geburt in 
der Krankenstation in Busaru

-	 „Besuch von Pfarrer Philip aus Busaru“ in unserer Seelsor-
geeinheit im Lautertal

-	 Unterstützung der Arbeit von Schwester Juliana bei dem 
Projekt „Bildung statt Frühverheiratung“.

-	 Mit unseren „Patenschaften“ ermöglichten wir auch 2023 
wieder vielen Kindern eine gute Schulbildung

-	 Fortführung der „Schulpartnerschaften“ und der „Moder-
nisierungsarbeiten“ an den von uns finanzierten Schulge-
bäuden „Mama Anne“, „Reichenbach“ und „Casper“ in 
Busaru

Diese Hilfe ist nur durch die langjährige Treue und regelmäßige 
finanzielle Unterstützung vieler Paten, Mitglieder und Sponsoren 
möglich, wofür wir uns an dieser Stelle besonders bedanken 
möchten. Mit ihrer Hilfe haben wir in den vergangenen 20 Jah-
ren sehr viel bewegen können, vor allem konnten wir Menschen 
beim Start in eine bessere Zukunft eine wichtige Stütze sein, 
wofür wir immer wieder große Dankbarkeit erfahren. 
Wie Sie wissen, suchen wir seit längerer Zeit ehrenamtliche 
Mitarbeiter, um eine Fortführung unseres Vereins und unserer 
Projekte sicher zu stellen, leider ohne Erfolg. Dabei sind wir je-
doch auf die Hilfsorganisation Life for All e.V. in Königsbronn 
aufmerksam geworden, die wie wir auch in UGANDA „Hilfe zur 
Selbsthilfe“ leistet! Um das Team und die wunderbare Arbeit 
von Life for All e.V. (https://www.life-for-all.com) bei unseren 
Mitgliedern, Fördermitgliedern, Sponsoren, Paten und allen Hel-
fern bekannt zu machen, hat uns die “Life for All Band“ im De-
zember 2023 während ihrer 8-wöchigen „Gospel-Benefiz-Tour“ 
im Fils- und Lautertal besucht. Mit Gospelmusik und mitreisen-
den Rhythmen hat die ugandische Band auf dem Lautersteiner 
Weihnachtsmarkt, bei Konzerten und mehreren Schulbesuchen 
im Fils- und Lautertal begeistert. 

In den nächsten Monaten werden wir die Zusammenarbeit 
mit dem Team von Life for All weiter ausbauen und prüfen, 
inwieweit eine Verschmelzung unserer Vereine möglich ist und 
ob einige unserer Projekte an Vereinsmitglieder von Life for All 
übergeben werden können. Um diese Transformation erfolgreich 
durchführen zu können bitten wir Sie, unsere Helfer, Mitglieder, 
Sponsoren und Paten auch weiterhin um Ihre Unterstützung. 
Dadurch ermutigen Sie uns, diese Umgestaltung voranzubringen 
und somit den Fortbestand unserer nachhaltigen Hilfsprojekte in 
Uganda zu gewährleisten. Über die weiteren Schritte werden wir 
Sie in den kommenden Monaten informieren. 
Lassen Sie uns zuversichtlich in die Zukunft blicken. Alles Gute 
für Sie und Ihre Liebsten im Neuen Jahr 2024!

Ihre BUSARUHILFE Deutschland e.V.
Eberhard König, 1.Vorsitzender

Was sonst noch interessiert

„Nichts ist vergleichbar mit der einfachen Freude, Rad zu fahren“
(John F. Kennedy) 

Alles Gute für 2024
Willkommen im neuen Jahr. Nach einer kreativen Januar-Pause 

Busaruhilfe Deutschland e. V.	
	 Lauterstein
	 Tel. 0 73 32 / 58 85 (E. König) 
	 E-Mail: info@busaruhilfe.de 
	 Bankverb.: Volksbank Göppingen 
	 IBAN: DE15 610 605 00 0169 055 000 
	 www.busaruhilfe.de

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
	 www.weissenstein.albverein.eu

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal
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starten wir Anfang Februar mit dem Jahresprogramm 2024. Hier 
die ersten Veranstaltungen:

Mittwoch, 7.2.:
Feierabendtour zum monatlichen Radlertreffen im Göppinger 
Café Gutmann

Freitag, 9.2.:
Internationaler Fahrrad-Berufspendlertag / Winter Bike To Work 
Day 2024:
Wir organisieren wieder kostenlose Warmgetränkestationen im 
ganzen Landkreis

Samstag, 10.2.:
Radtour nach zur RÄTSCHE Geislingen zum Bildervortrag von 
„Norfri“ Norbert und Frieda Hamm: Mit dem Rad durch Iran und 
den Kaukasus

Abfahrtzeiten und weitere Infos findet Ihr auf ab sofort unserer 
Website und demnächst hier im Mitteilungsblatt.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 www.goeppingen.adfc.de

	 Am 20.01.2024 um 9.30 Uhr veranstaltet die 
Forstbetriebsgemeinschaft eine Vorführung des 
mechanischen Fällkeils im Buchenstarkholz mit 
hohem Totholzanteil.

Treffpunkt: Parkplatz Eschenbäche (Eisloingen)
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – Mitglieder und Wald-
freunde sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt 
Lebensmittelhygieneschulung für Direktvermarkter – Onli-
neveranstaltung 
Bei der Veranstaltung erhalten Sie im Rahmen der Lebensmittel-
hygieneschulung Informationen über die hygienischen Anforde-
rungen in Direktvermarkterbetrieben. Das Amt, für Veterinärwe-
sen und Verbraucherschutz führt diese jährliche Folgebelehrung 
praxisnah durch. 

Termin: Dienstag, 16. Januar 2024, 14.00 Uhr Online-Veran-
staltung 
Anmeldeschluss: 12.Januar 2024 

Für die Teilnahme wird ein internetfähiger PC oder Tablet benö-
tigt, ein aktueller Browser (Firefox, Internet Explorer oder Ähnli-
ches), sowie ein Mikrofon für Rückfragen. Der Zugangscode für 
die Online - Veranstaltung, mit weiteren Informationen erfolgt 
ca. 2 Tage vor der Veranstaltung. 
Bitte melden Sie sich per E - Mail unter landwirtschaftsamt@
lkgp.de mit Ihrer vollständigen Adresse an.

Pikante Gerichte mit Äpfeln aus der Region
Unsere Region bietet uns eine reiche Auswahl an verschieden-
sten Äpfeln. Doch allzu oft fehlen uns in der Küche die Ideen um 
sie zu verarbeiten. Aber es muss nicht immer Apfelmus sein. Wir 
entdecken gemeinsam neue Geschmackserlebnisse mit pikanten 
Rezepten aus aller Welt.

Termin: Mittwoch, 17. Januar 2024, 17.00 Uhr, Landwirt-
schaftsamt 
Anmeldeschluss 12.Januar 2024
Kosten: 10,00 € / Person

Bitte melden Sie sich per E - Mail unter landwirtschaftsamt@
lkgp.de mit Ihrer vollständigen Adresse an. 

Landesweite Online Seminarreihe 
Kalkulation hofeigener Produkte für die Direktvermarktung 
Die Direktvermarktung von hofeigenen Produkten verspricht eine 

gute Wertschöpfung für den landwirtschaftlichen Betrieb. Für 
eine erfolgreiche Direktvermarktung ist jedoch eine realistische 
Kalkulation der eigenen Kosten unerlässlich, da diese je nach 
Angebot sehr unterschiedlich sein können. In drei Online-Veran-
staltungen wird die Preiskalkulation hofeigener Produkte für die 
Direktvermarktung eingehend beleuchtet. 

07.02.2024: Grundlagen der Preiskalkulation 
Es werden die Grundlagen der Preisfindung vorgestellt. Schritt 
für Schritt wird am Beispiel gezeigt, wie für hofeigene Produkte 
ein kostendeckender Preis ermittelt werden kann. 
Referentin: Sandra Schüßler, Landratsamt Karlsruhe, Landwirt-
schaftsamt, Abteilungsleiterin Betriebswirtschaft, Agrarstruktur 
und Verwaltung 

21.02.2024: Fleischpreise richtig kalkulieren 
Es wird aufgezeigt welche Vermarktungswege zum jeweiligen 
Angebot passen und wie die Vermarktungsoptionen aussehen. 
Anhand einer beispielhaften Excel Berechnung lernen die Teil-
nehmer die Preiskalkulation und Wirtschaftlichkeit in der Anwen-
dung kennen. 
Referent: Stefan Rettner, Dipl. Agr. Ing. (FH), Beratung für Direkt-
vermarktung und Betriebsentwicklung 

13.03.2024 Preiskalkulation als Controllinginstrument 
Die Referentin Frau Stein berichtet, wie sie für ihre hofeigenen 
Produkte die Preise ermittelt, wie sich ihre Preisfindung im Laufe 
der Jahre geändert hat und wie sie die Preiskalkulation als Con-
trollinginstrument in der Unternehmensführung einsetzt. 
Referentin: Susanne Stein, Betriebsleiterin Luisenhof, Flehingen 
Oberderdingen 

Uhrzeit: jeweils von 14:00 – 16:00 Uhr, online. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. 
Anmeldung: bis 31.01.2024 unter folgendem Link: https://t1p.
de/6076o 
Hinweis: Es kann jedes Seminar einzeln gebucht werden. 

Aktuelles zur Pflanzenproduktion 
01.02.2024 um 19:30 Uhr im Gasthaus Hirsch in Süßen 
06.02.2024 um 19:30 Uhr ONLINE 
Themenschwerpunkte dieser Veranstaltung werden die recht-
lichen Vorgaben und der Integrierte Pflanzenschutz sein. Den 
Teilnehmern werden 2 Stunden Sachkunde Fortbildung im Pflan-
zenschutz bescheinigt. 
Die Referenten sind Ralf Becker, Syngenta Agro und Thomas 
Kielmann, Landwirtschaftsamt. 
Die hierfür notwendige Anmeldung nimmt das Landwirt-
schaftsamt Göppingen für die Veranstaltung in Süßen bis 
zum 25.01.2024 und für die Online-Veranstaltung bis zum 
30.01.2024 mit Angabe von Name, Adresse, E-Mail und Ge-
burtsdatum unter landwirtschaftsamt@lkgp.de entgegen. 
Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl!

	 Rentenversicherungsbeitrag bleibt 2024 
konstant 

	 Änderungen ergeben sich für bestimmte 
Arbeitsverhältnisse und Berufsgruppen 

	 Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) gibt bekannt, dass der Rentenversi-
cherungsbeitrag das siebte Jahr in Folge bei 18,6 Prozent des 
Bruttolohnes bleiben wird. Die Beitragsbemessungsgrenze zur 
allgemeinen Rentenversicherung hingegen steigt von monatlich 
7.100 Euro auf 7.550 Euro, oder 90.600 Euro im Jahr. Renten-
versicherungsbeiträge müssen lediglich bis zu dieser Verdienst-
grenze geleistet werden. 
Beitrag für freiwillig Rentenversicherte, pflichtversicherte Selbst-
ständige und Handwerker steigt moderat 

Forstbetriebsgemeinschaft 
Waldbauverein Göppingen

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
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Wer freiwillig in die gesetzliche Rentenversicherung einbezahlt, 
muss künftig monatlich einen um 3,35 Euro höheren Mindest-
beitrag leisten. Dieser beträgt somit im nächsten Jahr 100,07 
Euro im Monat statt bislang 96,72 Euro. Der monatliche Höchst-
betrag liegt bei 1.404,30 Euro. 
Der Regelbeitrag für versicherungspflichtige Selbständige und 
Handwerker beträgt monatlich 657,51 Euro. Das Entrichten des 
halben Regelbeitrags ist für selbstständige Existenzgründer mög-
lich. 

Änderungen für Mini- und Midi-Jobber 
Aufgrund der Erhöhung des Mindestlohns auf 12,41 Euro pro 
Stunde steigt die monatliche Verdienstgrenze für Mini-Jobber im 
nächsten Jahr auf 538 Euro pro Monat. Diese Anhebung führt 
dazu, dass sich die Untergrenze für Midi-Jobber entsprechend 
erhöht. Als Midi-Jobber gelten somit alle, die monatlich zwi-
schen 538,01 Euro und 2000 Euro verdienen. Sie zahlen redu-
zierte Beiträge zur Rentenversicherung, ohne dass sich dadurch 
ihre Rentenansprüche vermindern. 

Zukunft Altbau
Neue Regeln für den Heizungstausch
Novelle des Gebäudeenergiegesetzes am 1. Januar in Kraft 
getreten
Zukunft Altbau informiert über die Änderungen
Am 1. Januar 2024 ist die Novelle des Gebäudeenergiegesetzes 
(GEG) in Kraft getreten. Das Gesetz sieht neue Regeln beim Hei-
zungstausch vor. In Neubaugebieten sind ab sofort nur noch Hei-
zungen erlaubt, die zu mindestens 65 Prozent mit erneuerbaren 
Energien betrieben werden. Wer in einem bestehenden Wohn-
gebiet wohnt und die Heizung tauscht, für den gilt die 65-Pro-
zent-Regel erst, wenn die Kommune eine kommunale Wärme-
planung vorlegt und ergänzend den Neu- oder Ausbau von Wär-
menetzen oder ein Gebiet für die Wasserstoffnutzung ausweist. 
Spätestens Mitte 2028 ist die grundsätzliche Nutzung von 65 
Prozent erneuerbaren Energien bei einem Heizungstausch jedoch 
für alle verpflichtend. Darauf weist das vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft 
Altbau hin. Übergangsregelungen federn die Umstellung ab. Die 
Erneuerbaren-Quote erfüllen Wärmepumpen, der Anschluss an 
ein Wärmenetz, Holzheizungen, Hybridheizungen, Biomasse-
heizungen und mit Einschränkungen Stromdirektheizungen und 
Wasserstoffheizungen. Eigentümerinnen und Eigentümer sollten 
sich frühzeitig auf den Umstieg auf Erneuerbare vorbereiten, rät 
Frank Hettler von Zukunft Altbau. 
Fragen rund um den Heizungstausch und die energetische Sa-
nierung beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftalt-
bau.de.
Das GEG legt fest, welche energetischen Anforderungen Ge-
bäude erfüllen müssen, etwa bei den Wärmedämmstandards 
und der Heizungstechnik. In der aktuellen Novelle des Gesetzes, 
verkürzt als Heizungsgesetz bezeichnet, hat die Bundesregierung 
vor allem die Vorschriften geändert, die beim Heizungstausch zu 
beachten sind. 

Vorgaben für Bestandsgebiete an die kommunale Wärme-
planung gekoppelt
Für bestehende Gebäude sowie Neubauten außerhalb von 
Neubaugebieten werden die Vorgaben an die kommunale Wär-
meplanung gekoppelt. Die Pflicht zur Nutzung erneuerbarer 
Energien bei einer neuen Heizung gilt erst, wenn eine kommu-
nale Wärmeplanung vorliegt und die Kommune eine zusätzliche 
Entscheidung für den Neu- oder Ausbau von Wärmenetzen oder 
Wasserstoffnetzausbaugebieten trifft. Großstädte mit mehr als 
100.000 Einwohnerinnen und Einwohnern müssen bis zum 30. 
Juni 2026 Wärmepläne aufstellen. Kleinere Städte und Gemein-
den haben bis zum 30. Juni 2028 Zeit. 

Für kleinere Kommunen bis 10.000 Einwohnende gibt es ebenso 
eine Pflicht zur Erstellung von Wärmeplänen. Diese können in 
einem vereinfachten Verfahren erstellt werden. Ein bundeswei-
ter Sonderfall ist Baden-Württemberg: Hier mussten die 104 
größten Kommunen der Stadtkreise und großen Kreisstädte mit 
jeweils mehr als rund 20.000 Einwohnerinnen und Einwohnern 
bereits Ende 2023 einen kommunalen Wärmeplan vorlegen.

Die Neuerungen gelten erst nach einer weiteren Entschei-
dung
Zu beachten ist: Die kommunale Wärmeplanung allein reicht – je 
nach Größe der Kommune – bis zum Datum 30. Juni 2026 oder 
30. Juni 2028 noch nicht aus, um die neuen Heizungsregeln 
wirksam werden zu lassen. Auf Grund der fehlenden rechtlichen 
Verbindlichkeit des Wärmeplans bedarf es noch einer zusätzli-
chen Entscheidung durch die Kommune. Dafür muss sie Gebiete 
zum Neu- oder Ausbau von Wärmenetzen oder Wasserstoffnet-
zausbaugebiete ausweisen. Erst nach diesem zweiten Schritt, der 
Entscheidung des Stadt- oder Gemeinderates, kommt es in den 
nächsten Jahren bei einem Heizungstausch zur Nutzungspflicht 
für erneuerbare Energien. 
Gibt es beim Heizungstausch noch keine Pflicht zur Nutzung 
erneuerbarer Energien, kann vorübergehend noch eine konven-
tionelle Gasheizung eingebaut werden. Eine neue Ölheizung ist 
ebenfalls zulässig. In diesen Fällen ist dann jedoch eine Beratung 
obligatorisch, da Eigentümerinnen und Eigentümer bei diesen 
Beheizungsarten absehbare wirtschaftliche Risiken eingehen. 
Wer sich nach diesem Gespräch für eine Gas- oder Ölheizung 
entscheidet, muss außerdem sicherstellen, dass das dort ver-
brannte Gas oder Öl ab 2029 zum Teil aus Biomasse oder Was-
serstoff erzeugt wird. Dabei gilt die folgende Stufenregelung: Ab 
dem 1. Januar 2029 müssen mindestens 15 Prozent, ab dem 1. 
Januar 2035 mindestens 30 Prozent und ab dem 1. Januar 2040 
mindestens 60 Prozent der bereitgestellten Wärme aus Biomas-
se oder grünem oder blauem Wasserstoff einschließlich daraus 
hergestellter Produkte erzeugt werden. Ob diese Brennstoffe im 
benötigten Umfang zur Verfügung stehen werden, und zu wel-
chem Preis dies der Fall sein wird, ist jedoch nicht klar.
Für bestehende Heizungen existiert ein langjähriger Bestands-
schutz, auch eine Reparatur der alten Heizung ist weiterhin für 
fast alle Typen zulässig. Lediglich völlig veraltete Konstanttem-
peraturkessel müssen 30 Jahre nach ihrem Einbau ausgetauscht 
werden. Nicht betroffen sind Niedertemperatur-Heizkessel und 
Brennwertkessel. Auch für kleinere, selbstbewohnte Gebäude 
gibt es weitere Ausnahmen. 

Übergangsfristen beim Umstieg auf erneuerbare Heizun-
gen
Wer beim Heizungstausch die 65-Prozent-Regel erfüllen muss, 
bekommt bei einer Heizungshavarie eine Übergangsfrist ge-
währt: Ist die Heizung kaputt und kann nicht mehr repariert 
werden, ist zuerst auch die übergangsweise Installation einer 
fossil betriebenen Heizung zulässig, etwa eines gebrauchten 
oder gemieteten Gerätes. Fünf Jahre nach dem Ausfall der alten 
Heizung muss jedoch eine Heizungstechnologie zum Einsatz 
kommen, die die Erneuerbaren-Vorgabe erfüllt. Die Übergangs-
frist ist insbesondere für nicht hinreichend sanierte Häuser mit 
einem hohen Wärmeverlust sinnvoll. In dieser Zeitspanne können 
die Eigentümerinnen und Eigentümer Teile der Gebäudehülle 
dämmen lassen, so dass danach beispielweise die Nutzung einer 
Wärmepumpe effizient möglich ist. 
Zulässig ist, nach fünf Jahren den Gas- oder Ölkessel mit erneu-
erbaren Energien zu ergänzen und diesen als Hybridheizung 
weiter anteilig für die Lastspitzen zu nutzen. Die Übergangsfrist 
verlängert sich auf bis zu zehn Jahre, wenn der Anschluss an ein 
Wärmenetz in dieser Zeit möglich ist. Die Eigentümer müssen 
sich dann vertraglich mit dem Netzbetreiber verpflichten, inner-
halb dieser Zeit den Anschluss an ein Wärmenetz vorzunehmen. 
Bis es so weit ist, gibt es keine Anforderungen an die aktuelle 
Heizung. 
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Bei Gas-Etagenheizungen sieht die Regelung so aus: Die Eigen-
tümerinnen und Eigentümer müssen innerhalb von fünf Jahren 
nach dem Ausfall der ersten Gas-Etagenheizung entscheiden, ob 
die Wärmeversorgung im Haus auf eine zentrale Heizungsanlage 
umgestellt werden soll oder ob dezentral auf Einzelheizungen 
mit 65 Prozent erneuerbaren Energien gesetzt wird. Wenn eine 
zentrale Heizung mit erneuerbaren Energien eingebaut werden 
soll, haben die Gebäudeeigentümer dafür weitere acht Jahre 
Zeit. 

Den Heizungstausch frühzeitig vorbereiten
Frank Hettler von Zukunft Altbau empfiehlt, sich frühzeitig auf 
den Heizungsaustausch vorzubereiten und auch schon vor der 
gesetzlichen Verpflichtung auf klimafreundliche Heizungen zu 
setzen. Ein Umstieg auf die Erneuerbaren-Heizungen gelinge 
am besten, wenn Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer 
ihre Immobilie so rasch wie möglich dafür fit machen, etwa 
durch eine Dämmung oder den Austausch von Heizkörpern. 
„Sie sollten nicht darauf warten, bis die alte Heizung nicht mehr 
repariert werden kann“, so Hettler. „Erst nach einer Heizungs-
havarie die Sanierung zu beginnen, erfordert in der Regel eine 
provisorische Heizungslösung. Das verursacht zusätzliche Kosten, 
die man besser in Dämmmaßnahmen steckt.“ Darüber hinaus 
gelte: Je weniger Energie verbraucht wird, desto günstiger ist die 
Wärmeversorgung im Haus – unabhängig vom Energieträger. 
Effizienzmaßnahmen lohnen sich also auch dann schon, wenn 
noch die alte Öl- oder Gasheizung läuft.
Welche Heizung die richtige ist, hängt von vielen Entscheidungs-
kriterien ab: Lage des Grundstücks, Zustand des Gebäudes, 
vorhandene Anschlussmöglichkeiten, Investitions- und Betriebs-
kosten und persönliche Präferenzen. Bei Fragen zum Heizungs-
tausch helfen Gebäudeenergieberaterinnen und -berater weiter. 
Sie nehmen die vorhandene Heiztechnik vor Ort in Augenschein, 
schätzen ein, welche neue Heizungstechnologien in Frage kom-
men und ob weitere Sanierungsmaßnahmen erforderlich sind. 
Danach erarbeiten sie gemeinsam mit den Eigentümerinnen und 
Eigentümern eine individuelle Lösung und unterstützen beim 
Beantragen von Fördergeldern.

Welche Heizunbgen die 65-Prozent-Regel erfüllen
Wärmenetz 
Wo möglich, empfiehlt sich der Anschluss an ein Wärmenetz. 
Deren Betreiber müssen künftig auf erneuerbare Energien um-
stellen – zum Beispiel mittels großer Geothermie, Solarthermie-
anlagen, Großwärmepumpen oder Biomasseheizkraftwerke. Die 
Bewohnerinnen und Bewohner heizen dann automatisch klima-
freundlich, ohne im Haus eine Wärmepumpe oder Pelletheizung 
installieren zu müssen. 

Wärmepumpe
Wärmepumpen entziehen dem Erdreich, Grundwasser oder 
der Außenluft Wärme, bringen diese mithilfe von Strom auf ein 
höheres Temperaturniveau und liefern so Wärme für Heizung 
und Warmwasser. Durch die Nutzung der Umgebungswärme 
sind Wärmepumpen besonders effizient. Aus einem Teil Strom 
werden drei bis vier Teile Wärme. Zudem wird die Technologie 
Jahr für Jahr immer klimafreundlicher, denn der aus dem Netz 
bezogene Strom stammt immer häufiger aus Windenergie- und 
Photovoltaikanlagen. Empfehlenswert ist, die Erd-, Grundwasser- 
oder Luftwärmepumpe mit einer eigenen Photovoltaikanlage zu 
kombinieren. Das senkt die Stromkosten und macht das Heizen 
noch klimafreundlicher.

Hybride Heizungen 
Möglich ist auch ein Hybridsystem, in dem eine Wärmepumpe 
die Grundversorgung übernimmt. An besonders kalten Tagen im 
Winter springt dann eine zusätzliche Gasbrennwertheizung oder 
ein Ölbrennwertgerät ein. Die Leistung der vorrangig zu betrei-
benden Wärmepumpe muss 30 bis 40 Prozent der Heizlast be-
tragen; damit erfüllt man die 65-Prozent-Erneuerbare-Vorgabe. 
Im Bestand kann auch eine Biomasseheizung vorrangig für die 
Grundversorgung betrieben werden. Der Nachteil von Hybridhei-

zungen: Es müssen mehrere Systeme angeschafft, betrieben und 
gewartet werden. Vor allem in noch nicht gedämmten Häusern 
kann die Hybridheizung jedoch eine gute Option sein. Nach 
einer Sanierung kann dann auf den fossilen Heizkessel verzichtet 
werden. 

Stromdirektheizungen
Stromdirektheizungen wandeln eine Kilowattstunde Strom in 
eine Kilowattstunde Heizwärme um und geben die erzeugte 
Wärme direkt an den Raum ab. Zu Stromdirektheizungen ge-
hören etwa Infrarotheizungen, klassische Heizlüfter, Elektro-
Heizkörper und Heizstrahler sowie elektrische Fußbodenheizun-
gen. Die Anschaffung ist kostengünstig und die Heizungen sind 
einfach zu installieren. Da sie aber viel weniger effizient als Wär-
mepumpen sind, sollten sie nur in sehr gut gedämmten Häusern 
mit einem niedrigeren Wärmebedarf eingesetzt werden. Sonst 
wird es am Ende sehr teuer. 

Grüner Wasserstoff, Biomethan und Bioöl
Eine weitere Option für Neu- und Altbauten ist der Einbau ei-
ner Gas- oder Ölheizung, wenn sie zu mindestens 65 Prozent 
Erneuerbare wie Biomethan, Bioöl oder grünen oder blauem 
Wasserstoff nutzt. Möglich sind auch sogenannte H₂-Ready-
Heizungen, die ein gewisses Maß an Wasserstoff vertragen und 
später auf 100 Prozent Wasserstoff umgerüstet werden können. 
Dafür muss der Netzbetreiber bis spätestens 30. Juni 2028 einen 
Plan für die Umstellung vorlegen. Der Haken bei den grünen 
Brennstoffen: Sie sind teuer und knapp und niemand weiß heute 
schon, ob sie im größeren Umfang in Zukunft zur Verfügung 
stehen. 

Biomasse: Holzheizung und Pelletheizung
Möglich sind auch Holzscheit- und Pelletheizungen. Da nach-
haltig erzeugte Biomasse nur begrenzt verfügbar ist, sollte diese 
Option vor allem in bestehenden Gebäuden genutzt werden, die 
kein Niedertemperaturniveau erreichen können, etwa in denk-
malgeschützten Gebäuden und anderen schwer sanierbaren 
Häusern. Bei ihnen ist dies häufig die einzige Möglichkeit, ohne 
gut gedämmte Gebäudehülle annähernd klimaneutral zu heizen.

Agentur für Arbeit Göppingen
Arbeitsagentur: Andere Öffnungszeit am Mittwoch, 24. 
Januar
Arbeitsagentur geschlossen
Die Agentur für Arbeit ist am Mittwoch, 24. Januar wegen einer 
internen Veranstaltung geschlossen. Dies gilt für die Geschäfts-
stellen in Esslingen, Göppingen, Kirchheim und Nürtingen.
Telefonische Auskünfte erhalten Kundinnen und Kunden der 
Agentur für Arbeit über die kostenlose Rufnummer 0800 4 5555 
00. Diese ist durchgehend von 8 Uhr bis 18 Uhr erreichbar.
Auf die umfangreichen Online-Angebote von Arbeitsagentur 
(www.arbeitsagentur.de) kann weiterhin zugegriffen werden.
Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche Nachteile am 
nächsten Werktag nachgeholt werden.

Arbeitslosigkeit auch im letzten Monat des Jahres gestiegen
18 355 Frauen und Männer waren im Dezember arbeitslos 
gemeldet
Arbeitslosenquote stieg auf 4,1 Prozent
6 465 offene Arbeitsstellen waren gemeldet
Im letzten Monat des Jahres 2023 ist die Arbeitslosigkeit im 
Bezirk der Agentur für Arbeit Göppingen mit den Landkreisen 
Esslingen und Göppingen weiter gestiegen. Insgesamt waren 
18 355 Frauen und Männer ohne Arbeit. Das ist ein Anstieg 
im Vergleich zu November um 99 Personen oder 0,5 Prozent. 
Gegenüber Dezember 2022 waren 1 844 Menschen mehr ar-
beitslos gemeldet (plus 11,2 Prozent). Die Arbeitslosenquote, 
bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen, stieg im Vergleich zum 
Vormonat um 0,1 Prozentpunkte auf jetzt 4,1 Prozent (Dezem-
ber 2022: 3,7 Prozent).
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„Die Entwicklung der Arbeitslosigkeit im Dezember 2023 
schließt sich an das Muster der Vormonate an. Auch im letzten 
Monat des Jahres ist die Arbeitslosigkeit wieder gestiegen. Damit 
ist die Herbstbelebung fast komplett ausgefallen. Die Belastungs-
faktoren der Wirtschaft wie Preissteigerungen, Rückgang der 
Auftragseingänge und sehr unsichere Rahmenbedingungen wir-
ken sich zunehmend auch auf den Arbeitsmarkt aus“, erläutert 
Bettina Münz, stellvertretende Leiterin der Agentur für Arbeit 
Göppingen, die Lage auf dem regionalen Arbeitsmarkt.  

Von allen Arbeitslosen im Agenturbezirk gehörten 7 847 Perso-
nen der Arbeitslosenversicherung an und wurden von der Ar-
beitsagentur betreut. 
10 508 Personen waren in der Grundsicherung, die jetzt Bür-
gergeld heißt, gemeldet und wurden von den Jobcentern in den 
beiden Landkreisen Esslingen und Göppingen betreut. 
Geflüchtete Menschen aus der Ukraine werden seit dem 1. Juni 
2022 von den Jobcentern betreut und fließen seitdem sukzessive 
in die Arbeitslosenstatistik ein. Im Dezember waren 1 823 Men-
schen mit ukrainischer Staatsangehörigkeit im Agenturbezirk 
arbeitslos gemeldet.

Die Entwicklung der Arbeitslosigkeit in den beiden Land-
kreisen
Landkreis Esslingen
Im Landkreis Esslingen waren im Dezember insgesamt 11 609 
Menschen arbeitslos gemeldet. Das sind 121 Personen oder 1,0 
Prozent weniger als im November, aber 1 030 (plus 9,7 Prozent) 
mehr als im Vorjahr.
Die Arbeitslosenquote betrug 3,8 Prozent (Esslingen: 4,1 Pro-
zent; Kirchheim: 3,7 Prozent; Leinfelden-Echterdingen: 3,3 Pro-
zent und Nürtingen: 3,6 Prozent). 
Im Dezember 2022 lag sie bei 3,5 Prozent.

Landkreis Göppingen
Im Landkreis Göppingen waren im Dezember insgesamt 6 746 
Menschen arbeitslos gemeldet. Das waren 220 Personen mehr 
(plus 3,4 Prozent) als im November, und 814 (plus 13,7 Prozent) 
mehr als im Vorjahr. 
Der Landkreis Göppingen verzeichnete eine Arbeitslosenquote 
von 4,7 Prozent (Geschäftsstelle in Göppingen: 4,6 Prozent; 
Geschäftsstelle in Geislingen: 5,0 Prozent). Im Vorjahr lag sie bei 
4,1 Prozent.

Entwicklung der Arbeitslosigkeit bei den Personengruppen
Im Dezember waren 321 Jugendliche unter 20 Jahren arbeitslos 
gemeldet. Das waren 14 Personen oder 4,2 Prozent weniger als 
vor einem Monat, aber 90 Personen oder 39,0 Prozent mehr als 
vor einem Jahr. 
Bei den jungen Menschen unter 25 Jahren waren es 1 592 Ar-
beitslose, 37 oder          2,4 Prozent mehr als im Vormonat, und 
375 Personen oder 30,8 Prozent mehr als im Dezember 2022.
Die Zahl der 50-jährigen und älteren Arbeitslosen ist im Vergleich 
zu November um 18 Personen (plus 0,3 Prozent) auf 6 669 Per-
sonen gestiegen. Das waren 322 Personen (plus 5,1 Prozent) 
mehr als im Dezember 2022.
4 958 Menschen waren im Dezember seit mindestens einem 
Jahr bei der Agentur für Arbeit und den Jobcentern arbeitslos 
gemeldet und galten damit als langzeitarbeitslos. Das waren 46 
Personen (minus 0,9 Prozent) weniger als im Vormonat, aber 
249 (plus 5,3 Prozent) mehr als im Vorjahresmonat. 
Die Zahl der arbeitslosen schwerbehinderten Menschen ist 
um eine Person oder 0,1 Prozent gestiegen und lag bei 819 
Personen. Im Vergleich zum Vorjahresmonat waren 52 schwer-
behinderte Menschen weniger arbeitslos gemeldet (minus 6,0 
Prozent).

Unterbeschäftigung
Die Unterbeschäftigung, die neben der Zahl der Arbeitslosen 
auch Personen in arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen, Sprach-
kursen und kurzfristiger Arbeitsunfähigkeit berücksichtigt, ist 
gegenüber dem Vormonat um 190 Personen (plus 0,8 Prozent) 

gestiegen. Insgesamt lag die Unterbeschäftigung im Dezember 
bei 25 490 Personen. Das waren 2 384 (plus 10,3 Prozent) mehr 
als vor einem Jahr. 

Angebot an Arbeitsstellen
Im Bezirk der Agentur für Arbeit Göppingen waren im Dezem-
ber 6 465 Stellen beim gemeinsamen Arbeitgeber-Service der 
Agentur für Arbeit und der Jobcenter zur Besetzung gemeldet 
(Stellenbestand insgesamt). Das sind 214 (minus 3,2 Prozent) 
weniger als im November. Im Vergleich zum Vorjahr gab es 1 
473 Stellen (minus 18,6 Prozent) weniger. 
Insgesamt wurden im Dezember 1 391 Stellen neu gemeldet. 
Das waren 33 (plus 2,4 Prozent) mehr als im November, aber 
329 (minus 19,1 Prozent) weniger als im Vorjahresmonat. 

Entwicklung der sozialversicherungspflichtigen Beschäfti-
gung
Zum Stichtag 30. Juni 2023 waren 313 181 Arbeitnehmer sozial-
versicherungspflichtig beschäftigt: 1 822 (plus 0,6 Prozent) mehr 
als im Vorjahresquartal. Im Land Baden-Württemberg ist die 
Beschäftigung um 1,0 Prozent gestiegen.

	 Photovoltaik auf Mehrfamilienhäusern: 
Unbürokratische Umsetzung von „Mieter-
stromprojekten“

Die solare Stromerzeugung mit einer Photovoltaikanlage ist 
klimafreundlich, einfach und lohnt sich. Sobald eine PV-Anlage 
jedoch auf einem Mehrfamilienhaus installiert werden soll, gilt 
es zahlreiche bürokratische und technische Hürden zu meistern. 
Damit zunehmend auch das immense PV-Potenzial von Mehrfa-
milienhäusern erschlossen werden kann, haben sich zahlreiche 
Firmen auf die Unterstützung geplanter „Mieterstromprojekte“ 
spezialisiert. Hierbei reicht das Angebot von der softwarebasier-
ten Unterstützung bei einer eigenständigen Umsetzung bis hin 
zum Rundum-Sorglos-Paket für Wohnungsbaugenossenschaf-
ten. 
Doch wie können Sie als Vermieter oder Wohnungseigentümer 
PV-Projekte möglichst unbürokratisch und wirtschaftlich umset-
zen und welche Unterstützung wird Ihnen von den Marktak-
teuren angeboten? Wie kann zudem eine Wohnungsbaugesell-
schaft ihre Mieter mit klimafreundlichem Solarstrom versorgen, 
ohne hierdurch zum Energieversorger zu werden? Diese und 
weitere Fragen beantworten die Mieterstrom-Experten im Rah-
men einer kostenlosen Online-Veranstaltung.

Donnerstag, 25.01.2024 - 17:00 - 18:30 Uhr – Online-Veran-
staltung
Die kostenfreie Veranstaltung richtet sich an alle interessierten 
Mieter*innen, Vermieter*innen, Wohnungseigentümer*innen, 
Installateure, Hausverwaltungen sowie alle öffentlichen und 
privaten Unternehmen der Wohnungswirtschaft. Um Voran-
meldung wird gebeten. Telefonisch unter 07161-6516500 oder 
unter www.klimaschutz-goeppingen.de/veranstaltungen. 

	 Wöchentliches Bibellesen: 
	 Hiob 36,37
	 Sonntag, 14.01.2024, 17.30 Uhr – 19.15 Uhr   
	 Öffentlicher Vortrag: „Als Christ Loyalität be-

weisen.“

Donnerstag, 18.01.2024, 19.00 Uhr Zusammenkunft unter 
der Woche

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2

Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.

Energieagentur Landkreis Göppingen

Zeugen Jehovas
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Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websi-
te jw.org.

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.
(1. Korinther 16, Vers 14)

Do., 11.01.:	 19.30 Uhr Hauskreis bei Krauters in Nenningen
Fr., 12.01.:	 19.00 Uhr Vernissage
So., 14.01.:	 09.15 Uhr Gebet für den Gottesdienst
	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Lutz Hampel (mit 

Abendmahl)
Di., 16.01.:	 19.00 Uhr Gebetstreff

Wir beten auch für persönliche Anliegen. Wer ein Gebetsanlie-
gen hat, darf gerne vorbeikommen oder sein Anliegen in unse-
ren Briefkasten werfen.
Mi., 17.01.:	 19.00 Uhr Männertreff

Wer sein Leben Jesus übergibt, bekommt ewiges Leben!
Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der Volksmission statt.
Täglich neue Telefonkurzpredigt: 02681/3035

- Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de
- Internet: www.volksmission-donzdorf.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Geislingen 
(Baptisten)
Friedensstraße 44, 73312 Geislingen, www.efg-geislingen.de

Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst
mit Kinderkirche und Livestream auf www.efg-geislingen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Unser neues Programmheft erscheint Anfang nächster Woche. 
Es freut uns, Ihnen wieder ein tolles Programm für das neue 
Semester I/2024 anbieten zu können und laden Sie herzlich ein, 
aus unserem vielfältigen Angebot das für Sie passende auszusu-
chen.

Die neuen vhs-Hefte finden Sie ab sofort an folgenden 
Stellen:
	 im Rathaus in Donzdorf 
	 in den Verwaltungsstellen Winzingen und Reichenbach
	 in der Poststelle in Donzdorf 
	 in der Bücherei
	 in Banken und Apotheken 
	und in zahlreichen Geschäften 

Anmeldungen gerne über:
	 Homepage: www.vhs-donzdorf.de 
	 E-Mail: vhs@donzdorf.de
	 Telefon: 07162/922-317 oder 922-307

Restplätze beim Kochen:
Nr. 232335D/ Maultaschen - Schwäbisch pur
Eines der bekanntesten Gerichte aus der schwäbischen Küche 
sind wohl neben Spätzle die Maultaschen, liebevoll „Herrgotts-
bscheißerle“ genannt. Wir stellen die Maultaschen Schritt für 
Schritt selbst her und genießen Sie mit verschiedenen Beilagen. 
Für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet. Isabell Rupaner
Mittwoch, 17. Januar 2024, 18:00 - 23:00 Uhr, Messelberg-
schule, Lehrküche

INSTRUMENTEN-KENNENLERN-ANGEBOTE
Wer sich für ein Instrument interessiert und dieses näher kennen-
lernen/ausprobieren oder das Gelernte wieder auffrischen möch-
te, kann sich für nachfolgende Angebote bei uns anmelden:

1.	 Den Unterrichtsablauf, das Instrument und den Musiklehrer 
unverbindlich und kostenlos kennen lernen (zuhören / zu-
schauen) während einer Unterrichtseinheit.

2.	 Einen Schnupperkurs bei einer Lehrkraft der Musikschule 
belegen. Dieser Kurs umfasst 1

 	 oder 2 Unterrichtseinheiten zu je 30 Minuten im Einzelunter-
richt, der individuell mit der Lehrkraft 

 	 vereinbart wird. Das Entgelt für den Schnupperkurs beträgt 
14,70 € bzw. 29,40 €. 

Bei weiteren Fragen können Sie uns gerne anrufen oder per E-
Mail kontaktieren.
Wir freuen uns über Ihr Interesse.

	 Ökumenischer Senioren-Stammtisch im 
„Becher“:

Organisiert von den Kirchengemeinden und unterstützt vom 
Stadtseniorenrat findet der nächste Senioren-Stammtisch am 
Donnerstag, den 18. Januar 2024 von 14.30 Uhr bis 17.00 
Uhr in der Gaststätte „Becher“, Schlossstraße 7 in Donzdorf 
statt. Es gibt Kaffee und Kuchen – und einen inhaltlichen 
Schwerpunkt. Alle Seniorinnen und Senioren sind hierzu herzlich 
eingeladen. 

62. Donzdorfer Prunksitzungen
Am Wochenende startet die Kampagne mit den 62. Donzdorfer 
Prunksitzungen. Wieder einmal werden unsere Akteure ein Büh-

Volksmission Donzdorf	
	 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Volkshochschule Donzdorf
	 Geschäftsstelle: 

	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
	 3. Stock, Zimmer 304 
	 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -317 
	 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
	 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
	 Internet: www.vhs-donzdorf.de

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Stadtseniorenrat Donzdorf
	 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Kulturring Donzdorf e. V.	
	 www.kulturring-donzdorf.de
	 www.donzdorfer-fasnet.de
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nenfeuerwerk abbrennen und für fünf Stunden gute Laune sor-
gen. Gerne können sie bereits vor Veranstaltungsbeginn etwas 
essen und trinken. Bitte nehmen sie spätestens 15 Minuten vor 
Veranstaltungsbeginn ihre Plätze ein. Vielen Dank.
• Freitag, 19:30 Uhr – Einlass 18:30 Uhr
• Samstag 19:00 Uhr – Einlass 18:00 Uhr

Kartenforum
Restkarten, Rückläufer oder auch kurzfristige Kartengesuche gibt 
es wie immer in unserem
Forum
• www.donzdorfer-fasnet.de/forum

Weitere Termine
• Kinderfasnet, Sonntag, 28.01.2024
• Jugendball, Samstag, 03.02.2024
• TV-Sitzung, Sonntag, 04.02.2024
• Fasnetsumzug, Sonntag, 11.02.2024
• Fasnetsdienstag, 13.02.2024

Jahres-Terminkalender und alle Fasnetstermine
Um die Umwelt zu schonen, wird der Jahresterminkalender in 
diesem Jahr nicht mehr dem Mitteilungsblatt beigelegt. Eine 
kleinere Druck-Auflage ist als Auslage bei den Donzdorfer Ban-
ken, bei der Postfiliale und beim i-Punkt im Rathaus kostenlos 
erhältlich.
Ansonsten erhalten sie den kompletten Jahreskalender oder 
auch nur die Fasnets-Termine als praktischen PDF-Download auf 
unserer Webseite:
• www.donzdorfer-fasnet.de/termine

Das Fasnetsdorf auf Social Media
Unsere neues Social Media Team gibt bereits mächtig Gas und 
berichtet mit Video, Audio, Bildern und Text aus unserem Fas-
netsdorf. Wer exklusive Einblicke in unser Fasnetsdorf will, der 
kommt an unseren Social Media Kanälen nicht vorbei:
• instagram.com/donzdorferfasnet
• facebook.com/donzdorferfasnet

	 www.viele-schaffen-mehr.de

	 Wir wollen ein neues Zelt und Spiele für unse-
ren Verein kaufen und machen Dieses mit der 

Unterstützung der Volksbank Göppingen, mit ihrem „Crowdfun-
ding“ Projekt!
Nun haben wir genügend Fans bekommen und setzen wir auf 
weitere Unterstützung und sammeln eure Spenden bis zum 
26.03.2024
Unser gemeinsames Ziel ist: 6.000€
Die Volksbank gibt uns pro gesammelten 1€, 50Cent dazu.
Willst du uns unterstützen?
Hier geht’s zur Spende:
https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/dlrgdonzdorf
Wir freuen uns über jeden Euro und bedanken uns bei allen 
Unterstützern.

Schwabencup
Am Samstag, den 27. Januar 2024 findet der 28. Schwaben-
cup und der 26. Minicup im Rettungsschwimmen der DLRG OG 
Bietigheim-Bissingen statt. 
Der Mannschaftswettkampf wird im Bissinger Hallenbad ausge-
tragen.
(Adresse: Bahnhofstrasse 45, D-74321 Bietigheim-Bissingen)

Beginn:
AK10, AK12 und AK13/14 um 10 Uhr, 
AK15/16, AK17/18 und AK offen um 14:30 Uhr.

Disziplinen:
AK10: 	 4x25m Hindernisstaffel / 4x25m Rückenlage ohne 
	 Armtätigkeit /

	 4x25m Gurtretterstaffel / 4x25m Rettungsstaffel

AK12: 	 4x50m Hindernisstaffel / 4x25m Rückenlage ohne 
	 Armtätigkeit /
	 4x25m Gurtretterstaffel / 4x25m Rettungsstaffel

AK13/14 bis AK offen:  
4x50m Hindernisstaffel / 4x25m Puppenstaffel
4x50m Gurtretterstaffel / 4x50m Rettungsstaffel

Zusätzlich wird den teilnehmenden Gliederungen die Gelegen-
heit zur Wettkampfpraxis im Wettbewerb Line Throw geboten.

Die Anmeldung findet Online über die Homepage der DLRG 
Donzdorf statt.
Über zahlreiche Teilnehmer/innen freuen wir uns.
Bei Fragen gerne bei srus@donzdorf.dlrg.de melden

„Batsch Nass – die Fasnetsparty“ am 02.02.2024
Am Freitag, 02.02.2024 beginnt um 20.30 Uhr im Gewölbe-
keller des „Schloss Donzdorf“ unsere traditionelle Fasnetspar-
ty “Batsch Nass“ mit DJ Nico.
Auch Prinz Janne I. und sein Gefolge werden dabei sein. 
Eintrittskarten für EUR 10 € sind im Vorverkauf bei „maike 
haardesign“ erhältlich.

Liebe DLRGler,
am Samstag, den 02.03.24 finden wieder die alljährlichen Be-
zirksmeisterschaften statt. Die diesjährigen Bezirksmeister-
schaften werden im HoGy-Bad in Göppingen ausgetragen.  
Die Anmeldung für die Schwimmer und Helfer findet online 
auf der Homepage der DLRG Donzdorf statt, dort können 
ebenfalls die Disziplinen für die jeweiligen Altersklassen nachge-
schaut werden.
Anmeldeschluss ist der 03.02.24
Die Teilnahme ist an Einzel- und Mannschaftswettkampf mög-
lich.
Für die Teilnahme an den Bezirksmeisterschaften muss eine 
Selbsterklärung zum Gesundheitszustand von einem Eltern-
teil oder dem Schwimmer (volljährig) unterschrieben und am 
Donnerstag, den 22.02.24 abgegeben werden. Die Selbster-
klärung kann als Datei auf der Homepage der DLRG Donzdorf 
heruntergeladen werden.
Die Qualifikation zu den Landesmeisterschaften ist mög-
lich!

Treffpunkt am 02.03.24: voraussichtlich 7 Uhr am Freibad Park-
platz 
Einlass Mannschaftswettkampf: 8 Uhr
Beginn Mannschaftswettkampf: 9 Uhr
Einlass Einzelwettkampf: 13:30 Uhr
Beginn Einzelwettkampf: 14 Uhr
Für die Bezirksmeisterschaften werden Fahrer benötigt, die die 
Schwimmer zum Hallenbad fahren und diese wieder abholen.
Da der Platz im Bad begrenzt ist, ist es Begleitern leider nicht 
möglich mit ins Bad zu gehen.
Adresse: HoGy-Hallenbad, Dürerstraße 38, 73033 Göppingen

Über zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.
Bei Fragen gerne bei srus@donzdorf.dlrg.de melden

Jahresvorschau Termine 2024
08.01.24		 erstes montags Training 2024
11.01.24		 erstes donnerstags Training 2024
12.01.24		 Neujahrsempfang der DLRG Bezirk Fils e.V.
22.01.24		 Beginn Anfängerschwimmkurs
27.01.24		 Schwabencup bei OG Bietigheim/Bissingen
02.02.24		 Batsch Nass - die Fasnetsparty
02.03.24		 Bezirksmeisterschaften 

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de
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Das neue DINGS vom Liederkranz
2024 beginnt für den Liederkranz mit einem Neuanfang. Einmal 
im Monat trifft sich, zunächst als Projekt, ein neuer Chor - Ar-
beitstitel „Dings“. Unter der Leitung von Isolde Holzmann erar-
beiten ambitionierte Sängerinnen und Sänger mit Chorerfahrung 
hier anspruchsvollere musikalische Literatur. In den Proben liegt 
der Schwerpunkt auf gesanglicher Entwicklung, gefragt sind 
Offenheit und Experimentierfreude. Interessierte Sängerinnen 
und Sänger sind herzlich willkommen! Die erste Probe findet am 
Dienstag, 16.01.2024, von 19 bis 21 Uhr im Vereinsraum 3 der 
Stadthalle in Donzdorf statt, die anschließenden Proben folgen 
im Vierwochenrhythmus. 
Auch für alle anderen Singbegeisterten hat der Liederkranz den 
passenden Chor zu bieten: 
Mit viel Spiel und Bewegung erarbeitet sich der Kinderchor 
unter der Leitung von Cornelia Schultes seine Lieder. Die Gruppe 
der Grundschulkinder (1.-3. Klasse) trifft sich immer dienstags, 
14:45-15:30 Uhr, im Vereinsraum 1 der Stadthalle; 15:35-16:05 
Uhr folgen die Kindergartenkinder.
Ebenfalls im Vereinsraum 1 der Stadthalle trifft sich von 16:45 
Uhr bis 17:45 Uhr der Jugendchor für Kinder und Jugendliche 
ab Klasse 4, singt vorwiegend Filmmusik und Pop und nähert 
sich unter der Leitung von Veronika Schmid Schritt für Schritt der 
Mehrstimmigkeit.
Für die Erwachsenen, die Freude an einer bunten Mischung 
musikalischer Literatur haben, bietet das Swing Ensemble ein 
Zuhause. Dienstags von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr werden im 
Vereinsraum 3 der Stadthalle unter der Leitung von Isolde Holz-
mann Popsongs, Schlager, Evergreens, Gospels und vieles mehr 
gesungen.
Unser Männerchor bietet schon seit 188 Jahren Geselligkeit 
und Spaß bei Volkslied, Klassik, Romantik, Operette und Musical. 
Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr arbeiten die Männer im Vereins-
raum 1 der Stadthalle unter der Leitung von Susanne Schmid 
an Bass und Tenor, im Anschluss wird in geselliger Runde die 
Gemeinschaft gepflegt und das ein oder andere Trinklied zum 
Besten gegeben.

Winterwanderung
Am letzten Donnerstag, 4. Januar, trafen sich 28 Wanderer des 
Liederkranzes beim Europaplatz zur jährlichen Winterwande-
rung. Leider war nicht Winter angesagt, sondern nass-feuchte 
Witterung. Aber der Regen hielt sich meistens in den Wolken 
fest und wir konnten beinahe trockenen Fußes die Donzdorfer 
Runde drehen. Der Weg führte die Wanderer diesmal hoch zum 
Baugebiet Rindersteige, wo wir die neu erstellten Häuser begut-
achteten. Danach führte uns der Weg weiter in den Lautergarten 
und somit zum Donzdorfer Ortsgespräch, dem Lauterwehr. Die 
Wanderer waren rundum erstaunt über die Größe des Donz-
dorfer Lauterwehres und viele sahen dies auch zum ersten Mal 
in ihrem Leben. Ein Wasserfall mit einer Höhe von etwa 5 bis 
6 Metern hatte in Donzdorf keiner erwartet. Nun folgten wir 
dem dort abgezweigten Donzdorfer Mühlkanal, dem teilweise 
ordentlich gepflegten Mühlbach bis zum Ende dieses Kanales 
bei der Oberen Mühle in Donzdorf, wo der Mühlbach wieder in 
die Lauter stürzt. Nachdem alles besichtigt war, wanderten die 
Liederkränzler weiter zur Gaststätte Traube, wo sie bereits von 
etlichen Mitgliedern erwartet wurden. Gemeinsam verbrachten 
die Liederkränzler bei besten Speisen und Getränken einen net-
ten, unterhaltsamen Nachmittag, der noch bis in die Abendend-
stunden ging. 

Die nächste Wanderung ist für Donnerstag, 01. Februar, geplant. 
Haltet euch diesen Termin frei.  

Männerchor
Die erste Singstunde in 2024 wurde bereits abgehalten. Bei der 
nächsten Singstunde am Dienstag, 16. Januar, werden wir - wie 
zukünftig einmal im Monat - von den Frauen verstärkt. Gemein-
sam werden wir Lieder einstudieren, die zum besseren Miteinan-
der beitragen sollen. Schauen wir einmal, was unsere Chorleite-
rinnen für uns bereithalten!

Probentermine
Kinderchor	 Dienstag, 14.45 - 15.30 Uhr

(Grundschulkinder)
		  Dienstag, 15.35 - 16.05 Uhr

(Kindergartenkinder) 
Jugendchor	 Dienstag, 16.45 - 17.45 Uhr 
Männerchor	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings		  Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr
		  (einmal im Monat)
Kinderchor, Jugendchor und Männerchor proben im Vereinsraum 
1, Swing Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle.

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
David Wilkens (Swing Ensemble)
david.wilkens@liederkranz-donzdorf.de 
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor)
anna-theresa.roffeis@liederkranz-donzdorf.de
Winfried Gokeler (Männerchor)
winfried.gokeler@liederkranz-donzdorf.de

	 Neujahrsgrüße
	 Das neue Jahr liegt vor uns wie ein unbeschrie-

benes Buch, voller ungeschriebener Möglichkei-
ten und unbekannter Kapitel. Möge dieses 

Buch gefüllt sein mit Geschichten von Mut, Liebe und Verände-
rung. Alles Gute zum neuen Jahr!

Aus organisatorischen Gründen findet unser 1. Stammtisch im 
Februar statt. Den Termin werden wir rechtzeitig bekannt geben. 
Wir sind ständig auf der Suche nach geeigneten Lokalitäten. 
Da dies immer schwieriger wird, freuen wir uns über jeden Vor-
schlag, Idee, die wir erhalten.

	 Öffentlicher Astronomie-Abend
	 Am Samstag, den 20.01. laden wir zu einem 

öffentlichen Astronomie-Abend ein. Bei klarem 
Himmel werden wir durch unsere großen Teleskope Gebirge und 
Krater, sowie die Regenbogenbucht auf unserem Mond präsen-
tieren. Auch der Planet Jupiter steht auf dem Beobachtungspro-
gramm. Beginn: 19.00 Uhr

Voranzeige
Freitag, 02.02.: Vortrag: „Geschichte der Marsforschung“

	 Monatsversammlung am 11.01.2024
	 Am Donnerstag, 11. Januar findet ab 20 Uhr im 

Gasthaus Traube, Donzdorf unsere Monatsver-
sammlung statt. Dr. Uwe Wacker zeigt in seiner 
Präsentation beeindruckende hochaufgelöste 
Makroaufnahmen von Sam Droege (Leiter des 

USGS Bee Inventory and Monitoring Programms, Maryland, USA).

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
	 www.liederkranz-donzdorf.de

VdK - Ortsverband Donzdorf und Lauterstein

Messelberg-Sternwarte Donzdorf

Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal e.V.
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Einsteigerkurs in die Imkerei
Am 17.02.2024 startet der Einsteigerkurs mit der theoretischen 
Einführung – geleitet von Dr. Pia Aumeier und Dr. Gerhard Lie-
big. Nach Jahrzehnten in der Forschung haben sie das Konzept 
Einfach Imkern erarbeitet, das Anfängern das notwendige Wis-
sen zur eigenständigen Bienenhaltung vermittelt.
In der Einführungsveranstaltung können auch schon länger 
Imkernde ihr Wissen auffrischen. Zur Planung bitten wir um die 
frühzeitige Anmeldung aller Interessenten.
In Laufe der Saison werden bei Praxisterminen die anstehenden 
Arbeiten am Bienenstand vorgeführt und aufkommende Fragen 
geklärt.
Anmeldung und weitere Informationen per E-Mail bei: Uwe.
Wacker@ieee.org oder Post@Roland-Gaugele.de. Oder bei der 
VHS Böhmenkirch (Kurs Nr. 232-141). Infos auf der Homepage: 
https://www.bezirksbienenzuchtverein-alb-lautertal.lvwi.de/ver-
einsleben/einfuehrungskurse
Aktuelle Infos und Kontaktdaten: https://bezirksbienenzuchtver-
ein-alb-lautertal.lvwi.de

	 Reisebericht Togo am Dienstag, 16.01.2024
	 Zum Auftakt des neuen Bildungsprogramms 

berichtet Inge Heinzmann beim geselligen 
Nachmittag über ihren Togo-Urlaub um 14.00 
Uhr im evangelischen Pfarrhaus.

LandFrauen-Sport: Yoga mit Birgit Wiedenmann
am Dienstag, 16.01.2024 um 19.00 Uhr in der Kalte-Feld-
Halle. 4,- € / Stunde für LandFrauen, 7,- € / Stunde für Nichtmit-
glieder.
Ganz herzliche Einladung an alle!

Musikerinitiative Geislingen e.V.
Samstag, 13.01.2024, 19:00 Uhr, Binokel-Turnier
Wer setzt sich diesmal die Binokel-Krone auf? Spannung und 
Spaß hatten die Turnierrecken bisher jedes Mal beim Karten 
klopfen und Preise gewinnen - wir gehen davon aus, dass das 
auch wieder so sein wird!
Einsatz: 5 €, Gewinne gehen an die besten drei! 

Samstag, 20.01.2024, 19:00 Uhr, Schlussakkord: Mord im 
MieV – Mörderisches Klassentreffen
Ach ja, die Schulzeit! Beim Klassentreffen kommt die Clique von 
damals endlich mal wieder zusammen. Für das Event finden sich 
alle auf einer einsamen Insel ein. Alle sind aufgeregt und schwel-
gen in alten Zeiten, als eine ehemalige Mitschülerin tot am 
Strand gefunden wird. Warum hat es der Täter ausgerechnet auf 
die angesehene Anwältin abgesehen? Wer ist der Täter?
Findet gemeinsam bei guten Essen heraus, wer der Mörder ist... 
oder kann sich der Schuldige aus der Affäre ziehen?
Eintritt: 4 €, für Mitglieder 3 €, zzgl. Menü für 28 €
Anmeldung vorab unter stadtbuecherei@geislingen.de erforder-
lich. 
Anmeldeschluss ist der 12.01.2024.
Bitte Unverträglichkeiten und Besonderheiten bzgl. des Essens 
bei der Anmeldung direkt mit angeben.

Rätsche Geislingen
Leider müssen wir die für Mittwoch, 10. Januar geplante 
Veranstaltung „Das trojanische Pferd - Stuttgart 21“ absa-
gen – diesmal nicht wegen Krankheit:
Klaus Gietinger, Autor und Regisseur des Filmes „Das trojanische 
Pferd“, kann aufgrund des Bahnstreik und der Proteste der Land-
wirte nicht nach Geislingen reisen. Ein eventueller Ersatztermin 
wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Treffpunkt
Fr., 12.01., 20.00 Uhr
OpenStage
Ein neues Format in der Rätsche. Bei OpenStage bekommen 
Künstlerinnen und Künstler verschiedenster Sparten jeweils 
zehn Minuten auf der Rätschebühne. Ob solo, im Duo oder als 
Gruppe - sei es mit dem allerersten Auftritt oder als erfahrener 
Bühnenhase. Für das Publikum wird es überraschend, abwechs-
lungsreich, lustig und garantiert unvergesslich!
Durch den Abend führt und jongliert Chris Blessing.
Wer Lust hat, bei OpenStage auf der Bühne mitzumachen, kann 
eine Mail senden an: info@chris-blessing.de.
Eintritt: € 5,- / *5,- / **5,-

Kabarett
Sa., 13.01., 20.00 Uhr
Die Goldfarb-Zwillinge
Kaffee mit Kafka
Was haben zwei temperamentvolle, eineiige, halb-argentinische 
Zwillinge aus dem Ruhrgebiet mit dem böhmischen Unfallversi-
cherungs-Sachbearbeiter und düsterstem Schriftsteller deutscher 
Sprache Franz Kafka gemeinsam? Außer einer sehr ungesunden 
Liebe zum Kaffee?  
»Kaffee mit Kafka« ist ein temporeicher, wortgewandter und 
humorvoller Abend voller Überraschungen. Wer hätte gedacht, 
dass Kafka auch komisch sein kann? Lebt es sich besser in der 
Stadt oder auf dem Land? Warum geht der Wolf zur Psychothe-
rapie, nachdem er die sieben Geißlein gefressen hat? Was sollen 
wir tun, wenn uns statt des Herzens die Angst im Leibe klopft? 
Das sind nur einige der Fragen, denen die Goldfarb-Zwillinge an 
diesem Abend auf den Grund gehen. Machen Sie sich bereit für 
eine Achterbahnfahrt durch Herz und Hirn, mit Kafka als Sitz-
nachbarn und den terrible twins an der Schaltzentrale. 
Eintritt: € 20,- / *17,- / **10,-

Landfrauen Degenfeld	
	


